
Ausgabe 7 / 2018 A-Klasse 2 Würzburg 19. August 2018

Unser heutiger Gast:
TSV Frickenhausen





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler, sehr geehrte Gäste,

ich begrüße euch und unsere Gäste vom TSV Frickenhausen
mit Ihrem Trainer, Betreuern und Anhängern zu dem heutigen Heim-
spiel auf der Maininsel recht herzlich.

Vorab möchte ich mich im Namen der gesamten Vorstandschaft
bei der großen Anzahl von Helferinnen und Helfern bedanken, die
dafür Sorge getragen haben, dass der Libella-Cup und unser 20.
Weinfest im Stadtgraben sehr erfolgreich abgelaufen sind. Ihr habt
wieder mal gezeigt, dass wir uns auf Euch verlassen können.
Dass alle Veranstaltungen und unsere diversen Arbeitseinsätze so super gelaufen
sind, ist ausnahmslos auf Euer Engagement zurückzuführen. Deshalb bleibt uns nur
eins zu sagen:
Vielen, vielen Dank!

Seit letzter Woche rollt der Ball wieder und die Saison 2018/2019 haben wir mit den
Auswärtsspielen Erlach eröffnet. Das für heute angesetzte Heimspiel der 2. Mann-
schaft gegen die Reserve aus der Spielgemeinschaft Aub/Gelchsheim wurde auf
Wunsch des Gegners bereits auf den vergangenen Freitag verlegt. Zum Rundenbeginn
hat der Meisterschaftsfavorit von unserem Nachbarort gleich mal eine Duftmarke ge-
setzt und sein Heimspiel gegen den Aufsteiger aus Goßmannsdorf mit 13:0 gewon-
nen. Unser neuer Trainer Kabil Jabiri wird unser Team auf einen offensivstarken Geg-
ner einstellen müssen. Bin mal gespannt wie unsere Mannschaft, nach dem Auftakt-
punkt in Erlach, heute auftritt.

Wir wünschen uns alle, dass die gesteckten Ziele erreicht werden. Aber eine erfolgrei-
che Saison muss man sich erarbeiten und dies ist nur über Laufbereitschaft, kämpfe-
rischer Einstellung und dem Teamgedanken möglich. Nicht einzelne Spieler, sondern
der Erfolg des Teams sollte immer im Vordergrund stehen.
Natürlich sind auch wir Fans gefordert, die Mannschaften zu unterstützen und anzu-
feuern.
Ich freue mich auf eine hoffentlich nicht allzu viel Nerven kostende, aber unterhaltsa-
me, Saison mit vielen tollen Spielen und jeder Menge Derby’s, bei denen wieder zahl-
reiche Fans anwesend sind und unsere Teams lautstark unterstützen.

Zum Schluss wünsche ich dem Schiedsrichter dieser Partie eine glückliche Hand bei
der Leitung und uns allen ein spannendes aber vor allem verletzungsfreies Spiel.
Euer
Jürgen Fischer
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein Inserat
unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN
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Spielbericht

SG SV Erlach/TSV Sulzfeld II - Ochsenfurter FV 1:1 (1:1)
Zum Rundenauftakt ein Remis am Blauberg

1:1 trennten sich am Blauberg zu Erlach die (SG) SV Erlach gegen un-
ser A-Team des OFV und viele der mitgereisten Fans zeigten sich nach
dem Spiel ganz zufrieden.

Von Anfang an machten die Gastgeber Druck und suchten den schnel-
len Führungstreffer. Dieser gelang aber in der 10. Spielminute Dennys
Roth aus Ochsenfurt, der gleich nach der Mittellinie entlang der rechten
Seitenauslinie trocken abzog und das Sportgerät in den Maschen der
Spielgemeinschaft unterbrachte.

Alles in allem zollten beide Teams der sengenden Hitze ihren Tribut. In
Minute 37 war es der heimische Max Weigand, dem praktisch aus dem
Nichts der Ausgleich gelang.
Und just zu dem Zeitpunkt, als unser Team geradezu um den Rückstand
bettelte, wäre es in der 70. Minute an Max Langer und in der 85. Minute
an Marcel Bucak (siehe Bild) gelegen gewesen, den Führungstreffer zu
markieren.
Bericht: Walter Meding

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Sebastian Fischer – Max Dehner
– Nico Hemkeppler (27. Marcel Bucak) – Sebastian Wirsching – Tobias
Macht – Oliver Öder – Panagiotis Kritsiniotis – Dennys Roth (52. Nico
Schneider) – Max Langer – Onur Kocak (52. Leon Lange).

Torfolge:  0:1 (10.) Dennys Roth; 1:1 (37.) Max Weigand

Verwarnungen: Onur Kocak (17.) – OFV; Marc Ungethüm (31.) – SGE;
Moritz Rein (87.) – SGE;

Schiedsrichter: Ralf Mack, Euerfeld

Zuschauer: ca. 90
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Beim Ochsenfurter FV läuft es sportlich rund

Auch wenn es im Herrenbereich des Ochsenfurter FV sportlich etwas
kriselt, so kann der Verein sich dennoch auch sportlich sehen lassen.
Das bewies der am letzten Pfingstwochenende durchgeführte Libella-
Cup in den vier Altersklassen U7, U9, U11 und U13.

41 Kleinfeldteams mit zirka 420 aktive Spielerinnen und Spieler bei gut
1.500 Zuschauern und knapp 100 Helferinnen und Helfern wuselten auf
der Maininsel bei bestem Fußballwetter übers Gelände und stemmten
ein durchweg top organisiertes Turnier, wie von vielen Vereinsvertretern
mitgeteilt wurde.

Besonders beliebt war dabei der stets aktuelle Ergebnisdienst über die
Website des Vereins, über den man per Mobiltelefon ständig und (fast)
überall informiert war.
Dass dabei alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer als Sieger nach Hau-
se gehen konnten, war der OFV-Jugendleitung zu verdanken, die alle
Aktiven mit Medaillen ausstattete. Jeder Verein erhielt darüber hinaus
eine Urkunde mit dem aktuellen Mannschaftsfoto und die drei
Erstplatzierten je einen Pokal.
Möglich wurde dies auch durch die finanzielle Unterstützung durch die
Kauzen-Bräu, die diesen Libella-Cup seit Anbeginn unterstützt.

Juniorenleiter Sandro Michel und sein Vertreter Christian Heigl wussten
ein großartiges Helferinnen- und Helferteam hinter sich und wurden in
ihrem Tun bestärkt, auch im nächsten Jahr zum letzten
Pfingstwochenende dieses Turnier erneut auszurichten. Beide dankten
allen Aktiven und wünschten verletzungsfreie Verbandsrunden und stets
unfallfreie Fahrten zu den Spieleinsätzen.
Dem schlossen sich auch die beiden Sportreferenten im Stadtrat Rosa
Behon und Herbert Gransitzki an, sowie Stadtrat Tim Krüger. Die
Platzierungen können der Website des Ochsenfurter FV entnommen
werden.
Text: Walter Meding

Libella-Cup 2018
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 12. August 2018

TSV Frickenhausen - TSV Goßmannsdorf 13:0
FC Gollhofen - SV Tückelhausen/Hohestadt 4:4
SV Kleinochsenfurt - FC Winterhausen 2:0
DJK-SV Gaubüttelbrunn - SV Bütthard II 0:4
SpVgg Gülchsheim II - SV Gaukönigshofen 0:1
Erlach/Sulzfeld - Ochsenfurter FV 1:1
FC Kirchheim - ASV Ippesheim 1:1

1. TSV Frickenhausen 1 1 0 0 13:1 3
2. SV Bütthard II 1 1 0 0 4:0 3
3. SV Kleinochsenfurt 1 1 0 0 2:0 3
4. SV Gaukönigshofen 1 1 0 0 1:0 3
5. SV Tückelhausen/Hohestadt 1 0 1 0 4:4 1
6. FC Gollhofen 1 0 1 0 4:4 1
7. ASV Ippesheim 1 0 1 0 1:1 1
8. Ochsenfurter FV 1 0 1 0 1:1 1
9. FC Kirchheim 1 0 1 0 1:1 1

10. Erlach/Sulzfeld 1 0 1 0 1:1 1
11. SpVgg Gülchsheim II 1 0 0 1 0:1 0
12. FC Winterhausen 1 0 0 1 0:2 0
13. DJK-SV Gaubüttelbrunn 1 0 0 1 0:4 0
14. TSV Goßmannsdorf 1 0 0 1 0:13 0
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Das „Nicht-Antreten“ der JFG Spessarttor in Kitzingen war es dann auch
zu verdanken, dass der SV Heidingsfeld trotz Niederlage dem Abstieg
von der „Schippe“ gesprungen ist.

Alle Spieler, Betreuer und Trainer verabschiedeten sich dann höchst fair
am Lindhard und es folgte Teil zwei eines emotionalen letzten Spieltags,
der Saisonabschluss. Viel Tränen flossen nicht nur bei der Übergabe
eines durch die Betreuer ausgedruckten Mannschaftsfotos an Gor, son-
dern auch bei der Übergabe eines original Eintracht Frankfurt Trikots
durch die Spielereltern an Trainer Brian Sims und ein FC-Nürnberg-
Notfallpaket an Betreuer Stefan Herbst! Freud und Leid standen derma-
ßen eng beieinander, dass ein spontanes Gesamt-Eltern-Spieler-Foto
sein Übriges dazu tat.

JFG Vorsitzender Walter Meding brachte es zum Schluss in seiner be-
kannt fränkischen Diplomatie auf den Punkt: „Gor wir kommen zu einem
Freundschaftsspiel nach Armenien und nehmen Dich im großräumigen
Trikotkoffer wieder mit ins Frankenland zur JFG Maindreieck-Süd“,
wünschte ihm und seiner gesamten Familie alles erdenklich Gute sowie
ein gesundes Wiedersehen in Ochsenfurt.

Dass der Abend am Lindhard mit einem 0:1 des DFB-Teams gegen
Mexiko endete, passte irgendwie zum Drehbuch dieses Tages.
Text und Bild: Walter Meding
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 19. August 2018, 15.00 Uhr

SV Gaukönigshofen - FC Kirchheim
ASV Ippesheim - DJK-SV Gaubüttelbrunn
SV Bütthard II - SV Kleinochsenfurt
FC Winterhausen - FC Gollhofen
SV Tückelhausen/Hohestadt - Erlach/Sulzfeld
Ochsenfurter FV - TSV Frickenhausen
TSV Goßmannsdorf - SpVgg Gülchsheim II

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 26. August 2018, 15.00 Uhr

TSV Frickenhausen - SpVgg Gülchsheim II
FC Gollhofen - SV Bütthard II
SV Kleinochsenfurt - ASV Ippesheim
SV Gaukönigshofen - DJK-SV Gaubüttelbrunn
FC Kirchheim - TSV Goßmannsdorf
Ochsenfurter FV - SV Tückelhausen/Hohestadt
Erlach/Sulzfeld - FC Winterhausen

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 2. September 2018, 15.00 Uhr

SV Gaukönigshofen - SV Kleinochsenfurt
ASV Ippesheim - FC Gollhofen
SV Bütthard II - Erlach/Sulzfeld
FC Winterhausen - Ochsenfurter FV
SV Tückelhausen/Hohestadt - TSV Frickenhausen
SpVgg Gülchsheim II - FC Kirchheim
TSV Goßmannsdorf - DJK-SV Gaubüttelbrunn
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Saisonabschluss U17

Emotionaler U17 Saisonabschluss am Lindhard
Das war ein Vormittag mit viel Emotionen! Zunächst stand in der U 17
Kreisliga das letzte Spiel dieser Verbandsrunde am Sonntag, den 17.
Juni an und das als Heimspiel gegen den (noch) abstiegsbedrohten SV
Heidingsfeld.

Dass dann ausgerechnet dieses Spiel auch zum letzten Heimspiel für
das außergewöhnliche JFG-Fußball-Talent Gor Hakobyan werden soll-
te, war wohl auch Teil der Dramaturgie des nicht vorhandenen Drehbu-
ches. Ihm stand nämlich nach wochenlangen juristischen Anstrengun-
gen einer Ausweisungsverfügung seiner gesamten Familie durch das
Landratsamt Würzburg in sein Heimatland Armenien die nun doch frei-
willige Ausreise ins ganz persönliche „Programm“ geschrieben.

Heidingsfeld benötigte mindestens einen Punkt, um aus eigener Kraft
dem Abstieg zu entrinnen. In einem hart umkämpften Spiel ging es dann
auch (meist) fair zur Sache und der überragende Schiri David Fishman
hatte gut zu tun und bewies bis zum Schluss viel Fingerspitzengefühl
und Sachkenntnis, um dem Spiel ein würdiges Ende zu bereiten, ohne
den roten Karton präsentieren zu müssen und das auch nach einer ver-
balen Krafteinlage unseres scheidenden Spielers.

Das Spiel wurde vor dem Anpfiff durch JFG-Betreuer Stefan Herbst mit
dem Motto „Tor für Gor“ apostrophiert und da wusste er wohl noch nicht,
wie Recht er damit behalten sollte. Bereits nach 15 Minuten stand es
1:0 für die Gäste. Dem folgte durch Bastian Waigandt in der 27. Minute
der Ausgleich, gefolgt vom Führungstreffer durch Luca Hemmkeppler in
Minute 29. Noch vor dem Halbzeitpfiff machte Gor Hakobyan den Dek-
kel drauf und erhöhte auf 3:1.

Der Anschlusstreffer in der 74. Minute der Gäste hatte nur noch statisti-
schen Wert. Mit viel Beifall wurde kurz vor Schluss vor gut 60 Zuschau-
ern Gor Hakobyan ausgewechselt, der sich kurz zuvor mit einem Gäste-
kollegen durch eine „Hitze-Blitz-Aktion“ eine fünfminütige Auszeit nahm,
die ihm der Schiri gönnte.
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 12. August 2018

Gelchsheim/Aub - SV Fuchsstadt 0:3
FC Hopferstadt II - Winterhausen/Sommerhausen 5:1
DJK-SV Riedenheim - SV Sonderhofen II 1:2
SpVgg Giebelstadt II - Gaukönigshofen/Tückelhausen 5:2
Sulzfeld/Erlach - Ochsenfurter FV II 3:2

1. FC Hopferstadt II 1 1 0 0 5:1 3
2. SpVgg Giebelstadt II 1 1 0 0 5:2 3
3. SV Fuchsstadt 1 1 0 0 3:0 3
4. Sulzfeld/Erlach 1 1 0 0 3:2 3
5. SV Sonderhofen II 1 1 0 0 2:1 3
6. Gollhofen/Weigenheim 0 0 0 0 0:0 0
7. ASV Ippesheim II 0 0 0 0 0:0 0
8. FC Kirchheim II 0 0 0 0 0:0 0
9. Ochsenfurter FV II 1 0 0 1 2:3 0

10. DJK-SV Riedenheim 1 0 0 1 1:2 0
11. Gaukönigshofen/Tückelh. 1 0 0 1 2:5 0
12. Gelchsheim/Aub 1 0 0 1 0:3 0
13. Winterhausen/Sommerhausen 1 0 0 1 1:5 0
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben

Achtung!
Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Mittwoch vor
dem nächsten Heimspiel!
Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr berücksichtigt
werden!
Die Redaktion
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Der Bürgermeister hält Wort
Zur Eröffnung des 19. Deutsch-Italienisch-Französischen Weinfest im
Jahr 2017 erklärte Bürgermeister Peter Juks, dass der Ochsenfurter
FV und seine Weinfestgäste zum Jubiläumsfest im Jahr 2018 mit einer
festinstallierten Natur-Bühne rechnen können, was dem Gesamtkonzept
sicherlich ein ganz anderes Ambiente entgegenbringt.

Sicherlich auch ein Ansinnen, das vor allem die Aufbau-Kolonne des
OFV um Herbert Krüger zur Kenntnis genommen hat. Diese ist es dann
auch, welche der Stadt Ochsenfurt mit aktiver Hilfe zur Verfügung steht.
Gesagt – getan! Seit Anfang laufen die Arbeiten auf Hochtouren und alle
Beteiligten hielten Wort – Die Männer des OFV und der Bürgermeister.

So wird nicht nur eine Bühne installiert, sondern es wurden auch Gräben
gezogen, um Versorgungsleitungen und Kabel zu verlegen.
Auch wird zur Bahnseite der Untergrund entlang der Stadtmauer begra-
digt, so dass das Aufstellen der Hüttenzeile wesentlich einfacher von-
statten laufen kann.
Text: Walter Meding

Sanierung Festplatz im Stadtgraben
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 19. August 2018, 13.00 Uhr

Gaukönigshofen/Tückelhausen - FC Kirchheim II
ASV Ippesheim II - DJK-SV Riedenheim
SV Sonderhofen II - FC Hopferstadt II
Winterhausen/Sommerhausen - Gollhofen/Weigenheim
Ochsenfurter FV II - Gelchsheim/Aub
SV Fuchsstadt - SpVgg Giebelstadt II

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 26. August 2018, 13.00 Uhr

Gelchsheim/Aub - SpVgg Giebelstadt II
Gollhofen/Weigenheim - SV Sonderhofen II
FC Hopferstadt II - ASV Ippesheim II
DJK-SV Riedenheim - Gaukönigshofen/Tückelhausen
FC Kirchheim II - SV Fuchsstadt
Sulzfeld/Erlach - Winterhausen/Sommerhausen

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 2. September 2018, 13.00 Uhr

Gaukönigshofen/Tückelhausen - FC Hopferstadt II
ASV Ippesheim II - Gollhofen/Weigenheim
SV Sonderhofen II - Sulzfeld/Erlach
Winterhausen/Sommerhausen - Ochsenfurter FV II
SpVgg Giebelstadt II - FC Kirchheim II
SV Fuchsstadt - DJK-SV Riedenheim
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Nachhaltig zu alten Zielen
Zwei Herren-Spielbälle aus der Fair-Trade-Herstellung übergab das Team
des Ochsenfurter Weltladens an den 2. Vorsitzenden des Ochsenfurter FV,
Matthias Schäffer. Dabei freute sich der neue Vorsitzende des Ochsenfurter
Weltladens, Mattias Kunad, dass er im Rahmen der Aktionsreihe „Unterfran-
ken spielt fair“ mit dem Ochsenfurter FV einen Verein mit dieser Spende
berücksichtigen konnte, der wiederum bei seinen Festivitäten beim Ausschank
von Kaffee auf den Weltladen zurückgreift.
Ziel dieser Aktion sei es, so Matthias Kunad, Aufmerksamkeit für das Thema
Nachhaltigkeit im Sport zu schaffen. Dabei ginge es nicht nur um Bälle jeder
Art, sondern auch um Lebensmittel, Textilien, Werbemittel und all die anderen
Dinge, welche sich noch so auf Sportplätzen und Turnhallen finden lassen.
Er wusste zwar, dass gerade bei Bällen in den hohen Spielklassen besonde-
re Regeln zugrunde gelegt werden, aber auch, dass diese Fair-Trade-Bälle
im regionalen Fußball der unteren Ligen durchaus zum Einsatz kommen
dürfen.
OFV-Vize Matthias Schäffer bedankte sich für die großzügige Spende und
gab durchaus der Hoffnung Nahrung, dass eventuell mit diesen Bällen nach
dem aktuellen Abstieg des Herrenteams alte Ziele wieder erfolgreich in An-
griff genommen werden können.
Text: Walter Meding
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Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Vorrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekommen.

Also nehmen Sie ihn mit nach Hause, zeigen ihn Ihrer Familie,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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OFV gratuliert dem Allendale FC in Wimborne zu seinem 50-jähri-
gen Vereinsjubiläum.
Der Ochsenfurter FV gratuliert dem Allendale FC in Wimborne zu sei-
nem 50-jährigen Vereinsjubiläum. Volker Heer und Manfred Gröschl
waren vom 17.05 – 21.05 in der englischen Partnerstadt von Ochsen-
furt, in Wimborne, um hier dem Allendale Footballclub die Glückwün-
sche vom Ochsenfurter Fußballverein, sowie der Stadt Ochsenfurt und
hier speziell von Altbürgermeister Peter Wesselowsky zu übermitteln.
Neben einem Gemälde vom Vereinsehrenmitglied Rudi Stryjski wurde
ein Zinnteller überreicht. Die Sportfreunde hatten, wie bei jedem Be-
such, ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.
Eine Bootsfahrt entlang der Steilküste am Freitag, Fußballspiele am
Samstag, und eine Einladung zu einer „kleinen Party“, die am Ende von
rund 100 Leuten besucht war, ließ die Tage wie im Flug vergehen.
Höhepunkt war dann der Samstagabend an dem die Jubiläumsfeier statt-
fand. Dass dazu Ex-Spieler aus Neuseeland und Thailand angereist wa-
ren, lässt erahnen welche Bedeutung der Verein für seine Mitglieder hat.
Auch an diesem Abend war die Zeit zu kurz, um all die Erinnerungen
über die Ereignisse von fünfzig Jahren Vereinsleben, beziehungsweise
31 Jahre Fußballfreundschaft Allendale FC - Ochsenfurter FV, auszu-
tauschen. 
Bericht: Manfred Gröschl
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Aufgebot:

Tor: (   ) Simon Scheller, (   ) Marco Sciamarelli,
(   ) Christopher Hofmann

Abwehr: (   ) Tobias Rebhan, (   ) Philipp Hemmerich, (   ) Lukas Hofmann,
(   ) Felix Förster, (   ) Manuel Lehrieder, (   ) Felix Hofmann,
(   ) Lukas Remling

Mittelfeld (   ) Marcel Kikiernicki, (   ) Simon Lang, (   ) Pascal Stephan,
(   ) Philipp Meintzinger, (   ) Florian Sieber, (   ) Kevin Scheller,
(   ) Jonathan Stenzel

Angriff: (   ) Nils Kemmer, (   ) Johannes Hofmann, (   ) Sebastian Röll,
(   ) Matthias Kuhn, (   ) Bastian Henkelmann,
(   ) Maximilian Hofmann

Trainer: Philipp Hemmerich (Seit 2016)

Saisonziel: Bessere Platzierung als im Vorjahr (3. Platz)

Meistertipp: ASV Ippesheim

A-Klasse 2 Würzburg
Tabellenplatz Saison 2017/2018: 3. Platz von 14 Mannschaften

Gesamtbilanz Saison 2017/2018: 26 15 2 9 46:36 47

Auswärtsbilanz Saison 2017/2018: 13 8 1 4 21:16 25

Heimbilanz Saison 2017/2018: 13 7 1 5 25:20 22

Höchster Heimsieg: 4:0 gegen FC Eibelstadt II

Höchste Heimniederlage: 0:3 gegen FC Kirchheim

Höchster Auswärtssieg: 4:1 gegen SV Fuchsstadt

Höchste Auswärtsniederlage: 0:3 gegen FC Gollhofen

Unser heutiger Gast: TSV Frickenhausen



3918



1938

Bilder vom Auftaktspiel in Erlach

Marcel Bucak beim Freistoß. Gut geschossen, aber knapp am Tor vorbei ging der
Ball in dieser Situation.

Bild: Bernhard Schenkel
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Spielbericht Reserve

SG (SV) Erlach II – Ochsenfurter FV II 3:2 (1:1)
Knappe Niederlage in Erlach
In einer zunächst recht flotten B-Klassenpartie zeigten unsere Mannen
um Coach Jürgen Fischer eine respektable Leistung und gingen durch
Jimmy Soliman auch 1:0 nach fünf Minuten in Führung.
Nach dem zwischenzeitlichen 2:1 Rückstand, auch Halbzeitstand, glich
Sandro Michel in der 65. Minute aus. Schlussendlich waren es aber die
Hausherren der Spielgemeinschaft TSV Sulzfeld III/SV Erlach II, welche
um einen Treffer die Nase vorne hatten.
Text: Walter Meding
Aufstellung: Kirles-Elias Makdesi – Maurice Boé (30. Ali Sunkameit)
– Markus Rupprecht – Philipp Macht – Florian Mohr – Timo Michel –
Sandro Michel – Firat Mutlu – Jürgen Fischer (30. Tobias Rechter) –
Jimmy Soliman – Nico Sunkameit
Torfolge: 0:1 (5.) Jimmy Soliman; 1:1 (20.) Lukas Knürr; 2:1 (40.) Mar-
kus Michel; 2:2 (65.) Sandro Michel; 3:2 (75.) Likas Knürr.
Verwarnungen: Keine
Schiedsrichter: Helmut Pietzko, Euerfeld
Zuschauer: 40
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Am 27. Juli 2018 um 19:45 Uhr begrüßte der Vorsitzende des
Ochsenfurter FV, Jürgen Fischer, auch im Namen seines anwesenden
Stellvertreters Matthias Schäffer, die zahlreichen Gäste, das Team um
Band-Leader Stefan Bender (Savoy-Ballroom-Orchestra), sowie die
Ehrengäste MdL Volkmar Halbleib, die Bürgermeister 1 und 3 Peter
Juks und Joachim Eck (Die 2. Bürgermeisterin und Sportreferentin konnte
wegen einer triftigen Terminkollision nicht anwesend sein), die
Sportreferente Herbert Gransitzki, das „Touri-Dreigestirn“ Anne Derday,
Thomas Herrmann und Bastian Lange, sowie die neu gekrönte Zucker-
fee Luisa Zips.

Auf Grund des Jubiläumsfestes orakelte Jürgen Fischer gleich mal, dass
sich wohl auch das Wetter von der besten Seite zeigen wird und dankte
vor allem aber dem einmal mehr zahlreichen Helferinnen- und Helfer-
team seines OFV um Cheforganisator Max Langer, sowie der „Auf- und
Abbauabteilung um Herbert Krüger. Aber auch ein Dank erging an die
Stadt Ochsenfurt zum Bau der Naturbühne und dem nunmehr verlegten
Wasser- und Stromanschluss auf dem mittlerweile sehr beliebt gewor-
denen „kleinen und feinen“ Festplatz inmitten des romantischen Stadt-
grabens unterhalb des Palatiums am dicken Turm und Nikolausturm. Im
Anschluss stellte sich die neue Zuckerfee kurz vor, begrüßte die Gäste,
dankte allen Ehrenämtlern und eröffnete offiziell das Fest. Ergänzt wur-
de das Eröffnungszeremoniell durch kurze Dankesreden von MdL Volk-
mar Halbleib und Bürgermeister Peter Juks.
Text und Bilder: Walter Meding
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Saisonabschluss

„Es Lebbe geht weider“
Mit diesem bekannten Zitat von Trainerlegende Dragoslav Stepanovi?
brachte es Helmut Werner, der Physiotherapeut des Herrenteams, im
Rahmen des Saisonabschlusses und Helferfestes des Ochsenfurter FV’s
auf den Punkt und meinte damit die Situation um den Abstieg in die A-
Klasse.

Zuvor begrüßte der Vorsitzende Jürgen Fischer die zahlreichen Gäste
und Kicker des Vereins und dankte allen für ihr Engagement zu den ver-
gangenen Festivitäten.
Es sei ein Herzenswusch der Vorstandschaft die großartige Unterstüt-
zung vieler Mitglieder und auch Nicht-Mitglieder im Rahmen einer sol-
chen Aktion zu würdigen, gilt es doch alljährlich nahezu 200 Personen zu
aktivieren.

Eine detaillierte Analyse des Abstiegs wird folgen, informierte der Vor-
sitzende und nährte dem Glauben Hoffnung, den Schalter in der kom-
menden Saison wieder umlegen zu können.
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Sein Vertreter Matthias Schäffer stellte darüber hinaus fest, dass genug
geredet wurde und nunmehr Taten folgen müssen. „Ich habe mich zum
Ende hin nur noch geschämt. Die sportliche Außendarstellung war mehr
als desolat“, gab er unumwunden zu.

Dennoch zeigten sich alle Verantwortliche des Vereins sportlich fair,
dankten dem scheidenden Trainer Patrick Gutknecht für die erste Mei-
sterschaft im OFV und wünschten ihm sportlich, beruflich und familiär
alles Gute.

Dieser schuldete die schlechte sportliche Situation zum einen der zum
Schluss hin mangelnden Trainingsbeteiligung, aber auch durchaus mit
dem Hauch einer Eigenkritik, seiner Verletzung und seinem Hausbau.

Dem OFV bescheinigte er einen hohen Stellenwert in der Region. „Da
stimmt es“ war seine klare Botschaft und „Trainer gehen – Trainer kom-
men. Das ist der Alltag“.

Im Anschluss dankte die Mannschaft dem Team hinter dem Team für die
großartige Unterstützung, auch in Zeiten, wo es sportlich mal nicht so
gut läuft.
Bericht: Walter Meding
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97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!

dem BFV-Verbandsehrenzeichen in Gold. 50 Jahre – Rainer Grünewald,
Karlheinz Ruchser und Hans Zier mit der BFV Verbandsehrenmedaille
in Silber. 60 Jahre – Walter Rhein mit der Verbandsehrenmedaille in
Gold. 70 Jahre – Ehrenmitglied Josef Gehring mit einem besonderen
und persönlichen Präsent des Vereins.
Am Ende lobte Walter Meding die Sportheimplaner und-sanierer für den
Einbau von behindertengerechte Toiletten und barrierefreie Zugänge,
wo immer es auch möglich war und wünschte sich für alle außergewöhn-
lich gehbehindert Betroffene zumindest noch einen Behindertenparkplatz
direkt auf dem Parkplatz vor dem Vereinslokal.
Text und alle Bilder von der Versammlung: Walter Meding



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team
bei ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch
Anfeuerungen vom Spielfeldrand. Auch die 2. Mann-
schaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wochenen-
de für Wochenende gute Leistungen abzurufen und
anzubieten. Honorieren Sie diese auch durch Ihre
Anwesenheit! Die Spieler danken es Ihnen!
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Jahreshauptversammlung 2018

War Abstieg in die A-Klasse ein großes Missverständnis?
„Ich gratuliere Euch zum Aufstieg in die Kreisklasse ganz herzlich und
würde mir wünschen, dass ihr Euch und somit Ochsenfurt bald in der alten
A-Klasse wieder findet“ – Das waren die Worte von Bürgermeister Pe-
ter Juks zur Mitgliederversammlung des Ochsenfurter FV im Jahr 2017.
Diesen Wunsch hatte er nun in der Mitgliederversammlung 2018 etwas
konkretisiert. Er meinte nämlich im letzten Jahr mit „alter A-Klasse“ die
jetzige Kreisliga, welche zu seiner aktiven Fußballzeit mit „A-Klasse“
tituliert wurde. Damit wäre wohl auch dieser „Auftrag“ ans Herrenteam
des OFV klar und deutlich formuliert, meinte das Stadtoberhaupt sinn-
gemäß in seiner Begrüßungsrede und konnte sich dabei ein Schmun-
zeln nicht verhehlen.
Er dankte dem Verein vor allem aber auch für dessen Aktivitäten außer-
halb des Fußballfeldes, ganz im Sinne der Stadt Ochsenfurt. „Ihr seid
richtig gut – Hier wird immens viel geleistet“, war seine klare Botschaft
im vollbesetzten Nebenzimmer des Sportheims. Und ein Präsent hatte
er auch parat: Der Stadtrat hat beschlossen, zunächst im Jahr 2018 al-
len Ochsenfurter Vereinen mit eigenen Sportanlagen oder Sportheimen
je 1.000 Euro zukommen zu lassen, so auch dem OFV.
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Dafür bedankte sich der Vorsitzende Jürgen Fischer ganz herzlich. Er
eröffnete auch die Mitgliederversammlung und ließ das vergangene Jahr,
untermalt mit vielen Bildern, Revue passieren. Als Gäste konnte er nebst
dem bereits erwähnten Bürgermeister auch die beiden Sportreferenten
Rosa Behon und Herbert Gransitzki begrüßen, Stadträtin Ingrid Stryjski,
die beiden Ehrenvorsitzenden Wolfgang Haaf und Karl-Heinz Zwerenz
sowie weitere Ehrenmitglieder des Vereins und den Vorsitzenden der
JFG Maindreieck-Süd, Walter Meding.
Sportlich gesehen hinterfragte er das Herrenteam, ob wirklich alles ge-
geben wurde, um den Abstieg zu verhindern? „Fußball sei vor allem eine
Herzenssache und nicht, wie oft behauptet wird, eine Kopfsache“, stell-
te er unumwunden fest.
Er stellte aber auch heraus, dass im Verein viel geleistet wurde und zählte
all die Aktivitäten auf, von der Theater- und Faschings-Crew über Wein-
fest und Libella-Cup sowie OFV-Ferienwoche-Team, bis hin zu den
Website- und Stadionheft-Machern, genau wie Blue-Point- und Kegel-
bahn-Organisatoren, um dann der großen Helferschar nochmals ganz
herzlich zu danken. Dieser Dank ging auch an die beiden Jugendleiter
Sandro Michel und Christian Heigl, sowie an AH-Leiter Hans-Jürgen
Zernentsch.

Am Ende seiner Rede stellte er stolz fest, dass dies alles auch dem
Bayerischen Fußballverband nicht entgangen sei und den OFV dafür
mit der „Goldenen Raute mit Ähre“ im Jahr 2017 auszeichnete.
Nach den Berichten der Abteilungsleiter folgte eine sehr emotionale Rede
des Vereinsehrenbeauftragten Walter Meding. „Wir sind Wer und wir
können sehr stolz auf unseren OFV sein – Da wird uns auch ein Abstieg
des Herrenteams nicht daran hindern können“. „Erfolg hat viele Neider
und wir haben viel Erfolg“, setzte er höchst selbstbewusst oben drauf
und erntete dafür viel Applaus.
Auch der Bericht des sehr erfolgreichen Kassiers, Reiner Angly, war
dazu angetan, von Revisor Manfred Niesner in den höchsten Tönen ge-
lobt zu werden. „Nur wer mit Zahlen umgehen kann und dieses vorlie-
gende Material zu lesen und zu verstehen im Stande ist, weiß, was hier
geleistet wurde“ erklärte er und erhielt für den Antrag auf Entlastung ein
einstimmiges und zustimmendes Votum.
Zum Höhepunkt der Versammlung erfolgten die Ehrungen. Folgende
Personen wurden für die Treue zum Verein gewürdigt: 15 Jahre - Moritz
Büser, Florian Lauer, Dominik Pfister, Max Langer, Stefan Müller, Anita
Heer, Peter Rechter Jun., Benyamen Turan, Dieter Oppelt, Christian
Schneider, Thuridur und Hans-Ullrich Gläser mit der Vereinsnadel in Bron-
ze. 25 Jahre - Manfred Niesner, Andrea und Ottmar Michel mit der
Vereinsnadel in Silber. 40 Jahre – Manfred Lochner, Martin Reinhard,
Michael Kämmer und Rudolf Keppner mit der Vereinsnadel in Gold und


